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 Kleine Anfrage
 der  Abgeordneten  Dr.  Petra  Sitte,  Cornelia  Hirsch,  Volker  Schneider  (Saarbrücken)
 und der Fraktion DIE LINKE.

 Entwicklung der öffentlichen Förderung für Stammzellforschung

 Die  Stammzellforschung  wird  in  Deutschland  nicht  zuletzt  seit  der  Aufnahme  in
 die  Förderprogramme  des  Bundes  besonders  stark  diskutiert.  Viele  Forscher  und
 Menschen  stellen  große  Erwartungen  an  die  Spitzentechnologie  in  der  medizi-
 nischen  Diagnostik  und  Therapie.  Insbesondere  der  Einsatz  von  embryonalen
 Stammzellen  führt  demgegenüber  ins  Zentrum  von  ethischen  Debatten.  Dane-
 ben  wird  allgemeiner  die  Wahl  von  Förderschwerpunkten  in  der  Gesundheits-
 forschung hinterfragt.

 Interessant  ist  in  diesem  Zusammenhang  die  Entwicklung  der  öffentlichen  Auf-
 wendungen  für  Grundlagenprojekte  der  Stammzellforschung.  Dabei  wird  in  der
 öffentlichen  Meinung  oft  nicht  zwischen  den  verschiedenen  Stammzelltypen
 unterschieden.  So  steht  die  Forschung  mit  menschlichen  embryonalen  Stamm-
 zellen  im  Mittelpunkt,  die  Forschung  zu  adulten  humanen  oder  tierischen
 Stammzellen hingegen findet weniger Beachtung.

 Wir fragen die Bundesregierung:

 1.  Welche  Projekte  zur  Stammzellforschung  wurden  in  Deutschland  seit  2004
 von  der  Deutschen  Forschungsgemeinschaft  (DFG)  im  Rahmen  von  Normal-
 verfahren,  in  Sonderforschungsprogrammen  oder  über  die  Unterstützung  von
 Forschergruppen  gefördert  (bitte  jeweils  die  Art  der  Stammzellforschung  an-
 geben)?

 2.  Wie  hoch  waren  die  jährlichen  DFG-Aufwendungen  für  die  genannten  För-
 derarten seit 1999?

 3.  Welche  Projekte  zur  Stammzellforschung  wurden  darüber  hinaus  vom  Bun-
 desministerium für Bildung und Forschung seit 2004 gefördert?

 4.  Welche  Projekte  im  Rahmen  der  Stammzellforschung  wurden  durch  andere
 Ministerien gefördert (bitte nach Art und Höhe der Förderung aufgliedern)?

 5.  Wie  entwickelte  sich  die  Förderung  der  Stammzellforschung  seit  1999  be-
 rechnet  für  jedes  Jahr  (bitte  jeweils  auch  als  prozentualen  Anteil  der  For-
 schungsaufwendungen  im  Einzelplan  30  (Bildung  und  Forschung)  sowie  im
 Einzelplan 15 (Gesundheit) angeben)?

 6.  Welche  Projekte  der  Stammzellforschung  sind  der  Bundesregierung  bekannt,
 die  von  den  vom  Bund  geförderten  außeruniversitären  Forschungseinrichtun-
 gen  durchgeführt  werden  (bitte  aufgliedern  nach  Einrichtung,  Art  der
 Stammzellforschung und Höhe der Förderung)?

 Berlin, den 26. September 2006

 Dr. Gregor Gysi, Oskar Lafontaine und Fraktion
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